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Pressemitteilung

Einfach nur wütend – Bürger bezahlen für Krankenhaustransparenz-
register zur Denunzierung ländlicher Krankenhäuser
Himmelkron, 23.02.2024

Das  Krankenhaustransparenzregister  wurde  am  21.02.2024  im  Vermittlungsausschuss 
verabschiedet.  Berechtigte  Kritik  von  Fachverbänden,  insbesondere  des  Bündnis 
Klinikrettung 1 der Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern 2 und der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft 3 wurden bewusst übergangen. 

Klaus Emmerich, Klinikvorstand im Ruhestand: „Es gibt nachweislich gute Qualität kleiner 
ländlicher Krankenhäuser bei stationären klinischen Routinebehandlungen, beispielsweise 
bei der Behandlung schwerer Lungenentzündungen, mittelschwerer Frakturen und in der 
klinischen Erstversorgung lebensbedrohlicher Erkrankungen auf der Notaufnahme. Dies 
verschweigt  das  Krankenhaustransparenzregister  und  fördert  damit  die  Schließung 
bedarfsnotwendiger Krankenhäuser mit gut funktionierender Basisnotfallversorgung.“

Die  Aktionsgruppe  Schluss  mit  Kliniksterben  in  Bayern  hatte  das  zugrunde  liegende 
Krankenhaustransparenzgesetz  in  einer  umfassenden  Projektstudie  bewertet  und 
festgestellt:

 Das Krankenhaustransparenz ist eine Mogelpackung.
 Es formuliert als Ziel die Offenlegung von Qualität, damit PatientInnen das für sie 

geeignete Krankenhaus aussuchen. 
 Der erzielte Effekt ist:  Die PatientInnen informieren sich im Transparenzregister  

vorrangig danach, 
 was das Krankenhaus behandelt 
 und welche Strukturen (z.B. Personalressourcen) vorliegen
 nicht aber, in welcher Ergebnisqualität.

 Es begrenzt stattdessen Qualitätskriterien primär auf  Strukturqualität und stellt  
den PatientInnen nur diese Strukturen zur Verfügung.
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Das  unausgesprochene,  aber  angestrebte  Ziel  des  auf  Strukturen konzentrierten 
Transparenzregisters  ist  offensichtlich,  Krankenhäusern  geringerer  Strukturausstattung 
Patienten  vorzuenthalten.  Es  geht  um  gesteuerte  Schließung  von  Krankenhäusern 
bzw. radikale Begrenzung angebotener Klinikleistungen. 4

Klaus  Emmerich  weiter:  „Das  Krankenhaustransparenzregister  suggeriert  anhand  von 
Strukturen:  Krankenhäuser  mit  Herzkatheterlabor  sind  gut,  Krankenhäuser  ohne 
Herzkatheterlabor  sind  schlecht.  Die  Qualität  der  kardiologischen  Behandlung  wird 
komplett ausgeblendet. Umgekehrt erhalten Krankenhäuser mit funktionierender klinischer 
Notfallversorgung  schlechte  Noten,  wenn  ihnen  ein   Herzkatheterlabor  fehlt.  Das  ist 
bewusste Irreführung der PatientInnen mit  dem Ziel,  dass sie ländliche Krankenhäuser 
sowie Krankenhäuser der Grund- und Regelversorgung mit Basisnotfallversorgung oder 
ohne zertifizierte Notfallbehandlung nicht mehr auswählen. In Bayern wären damit 293 der 
353 Plankrankenhäuser gefährdet, denen reihenweise die PatientInnen weg laufen.“ 5

Hintergrund

Das  Krankenhaustransparenzgesetz  ist  extrem  bürokratisch.  Es  widerspricht 
wissenschaftlichen Untersuchungen, die kleinen ländlichen Krankenhäusern gute Qualität 
bescheinigen.  Wir  zitieren:  „Gute  Qualität  geht  auch  in  strukturschwachen  Gebieten 
Unsere Studie untersucht die Situation in strukturschwachen ländlichen Regionen erstmals 
derart umfangreich auf Basis von Patientenerfahrungen. 99 deutsche Krankenhäuser der 
Grund-  und  Regelversorgung  liegen  in  strukturschwachen  Gebieten,  vor  allem  in 
Ostdeutschland, aber auch in Niedersachsen, an der Nordseeküste in Schleswig-Holstein 
oder  im  Bayerischen  Wald.  ...  Erstaunlicherweise  werden  sie  im  Durchschnitt  nicht 
schlechter bewertet als die übrigen Krankenhäuser.“ 6

Wir  fordern  die  Bundesländer  auf,  ihre  Zustimmung  im  Vermittlungsausschuss  zu 
überdenken und im Bundesrat abschließend gegen das Krankenhaustransparenzgesetz 
zu stimmen.
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